
Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin,   04.06.2013
Ortsbeirat Altstadt, Feldstad, Paulsstadt, Lewenberg Bearbeiter:  Frau Schulz

 Telefon:  0385-545-1025
 eMail:  GSchulz@schwerin.de

P r o t o k o l l 
über die 35. Sitzung des Ortsbeirats Altstadt, Feldstadt, Paulsstadt, 
Lewenberg am 8. Mai 2013

Beginn: 18.30 Uhr

Ende: 20.35 Uhr

Ort:  Raum 4.021, im Stadthaus - Am Packhof 2-6

Anwesenheit

ordentliche Mitglieder
Dorfmann, Regina SPD/Grüne-Fraktion
Fuest, Stephan CDU/FDP-Fraktion
Pötter, Jochim CDU/FDP-Fraktion
Schreiber, Susanne Fraktion Unabhängige Bürger
Strähnz, Michael Fraktion Die Linke
Trübe, Birgit Fraktion Die Linke
Wehner, Steffen SPD/Grüne-Fraktion

stellvertretende Mitglieder

Verwaltung
Mattenklott Amt 69

Gäste
Meyer Sozius gGmbH
Kossow
Steinmüller, Rolf

Leitung: Wehner, Steffen
Protokoll: Strähnz, Michael
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Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Tagesordnung und des Protokolls der letzten Sitzung
3. Bericht des Vorsitzenden und aus anderen Gremien
4. Kindertagesstättenbedarfsplan 2013 - 12. Fortschreibung
5. Vorhaben bezogener Bebauungsplan Nr. 71.10 "Lewenberg – Nahversorgungsmarkt 

Wismarsche Straße" Satzungsbeschluss
6. Deutschen und Schweriner Freiheitsbestrebungen sichtbaren Ausdruck geben 
7. Sonstiges

Protokoll

Zu TOP 1:

Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Mitglieder und Gäste und stellt die Beschlussfä-
higkeit fest.

Zu TOP 2:

Die Tagesordnung wird bestätigt.
Die Protokolle aus den Sitzungen vom Oktober und November 2012 sowie vom April wer-
den angenommen. Einzige Anmerkung: Beim Protokoll der letzten Sitzung steht fälschlich 
2012 als Jahresangabe im Datum.

Zu TOP 3:

Herr Wehner:
• Aufstellen von Spielgräten auf dem Karl-Liebknecht-Platz – kein Problem, doch die 

SDS wird keine Ersatzmaßnahmen vornehmen
Herr Mattenklott:
• Obotritenring ist nur mit Straßenkennzeichnung möglich – Aussage des Landesamts 

für Verkehr und Straßenbau
• Prüfen der Einspurigkeit auf dem Obotritenring. Durch den Beschluss der STV wird der 

Beschluss nicht umsetzbar sein
• 4-Spurigkeit, keine Markierung auf Fahrbahn und Radfahrerfreiheit auf Gehwegen soll 

der Kompromiss werden
• Radfahrerampel mit früherer Rotphase um eine Verzögerung des rollenden Verkehrs 

zu verhindern
• geplant ist eine neue Vorlage um die Fahrradfreundlichkeit in SN zu erhöhen
• Radschutzstreifen auf Fahrbahnen mindestens 1,25m, normal 1,50m

Zu TOP 4:

• Prioritäten für Schweriner Kinder
• 3 Enthaltungen, Einstimmig angenommen
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Zu TOP 5:

• Sozius befürwortet das Neubau-Projekt
• Bauausschuss hat die Vorlage wohl abgelehnt, weil keine Entwidmung des alten Mark-

tes vorgesehen ist
• Schweizer Eigentümer Herr Künder möchte die „Alte Möbelfabrik“ loswerden
• Abbruchreife Gebäude und Entsorgungslager für Abfälle 
• Vorlage Einstimmig angenommen

Zu TOP 6:

• Pro und Kontra – Ein Denkmal für die Opfer des DDR-Regimes 
• Denkmal für die Opfer des Faschismus ist vorhanden und es braucht kein weiteres 

Denkmal
• Änderungsantrag:

‣ Titel: Freiheitsbestrebungen sichtbaren Ausdruck geben
‣ Die Oberbürgermeisterin wird aufgefordert, einen Ideenwettbewerb zum Thema 

Freiheit  für die Schweriner Schulen auszuloben. Das Projekt muss am 9. Novem-
ber 2014 abgeschlossen sein. Damit sollte der Intention der Namensgebung „Platz 
der Freiheit“ gefolgt werden. Für die Finanzierung sollten Spendenmittel eingewor-
ben werden

Abstimmung: Änderungsantrag bei 1 Enthaltung einstimmig beschlossen

Zu TOP 7:

Der OBR diskutiert kurz über das Leitbild.

Schwerin, den 10.05.2013

gez. Steffen Wehner  gez. Michael Strähnz
Vorsitzender Protokoll
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